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Ausschreibung Masterarbeit im Bereich Psychologie ADHD@work 
ADHS und unternehmerische Selbstständigkeit – Eine qualitative Untersuchung von Gründungserfahrungen im 

internationalen Raum 
  
Liebe Studierende,  
in unserer Forschungsgruppe Virtual Reality Therapy and Medical Technology (Leitung: Dr. Niclas Braun) an der Klinik für 
Psychiatrie und Psychotherapie des Universitätsklinikums Bonn (Direktion: Prof. Dr. Alexandra Philipsen) haben wir ab 
sofort 1-2 Masterarbeiten zu vergeben.  
 
Kurzbeschreibung:  
Menschen mit Aufmerksamkeitsdefizit-/Hyperaktivitätsstörung (ADHS) sind überdurchschnittlich häufig im Bereich 
Entrepreneurship tätig (Lerner et al., 2019). Ihre Innovationskraft, Risikobereitschaft und Kreativität stehen dabei oft im 
Kontrast zu typischen Herausforderungen wie Impulsivität, Zeitmanagementproblemen und Stressregulation (Hutson, 
2024). Ziel dieses Projekts ist es, die subjektiven Erfahrungen, Belastungen und Bewältigungsstrategien von 
Unternehmer:innen mit ADHS im deutschsprachigen sowie internationalen Raum systematisch zu erfassen.  
 
Über das Projekt:  
Im Rahmen dieser Masterarbeit sollen qualitative Interviews mit Unternehmer:innen mit ADHS-Diagnose durchgeführt 
und ausgewertet werden, um zentrale Muster, Herausforderungen und resilienzfördernde Faktoren zu identifizieren.  
 
Deine Aufgaben:  

● Literaturrecherche zu ADHS, Entrepreneurship und neurodiversitätsfreundlichem Arbeiten 
● Entwicklung eines Interviewleitfadens (Auf Deutsch & Englisch) 
● Durchführung und Transkription von ca. 15-30 qualitativen Interviews 
● Qualitative Auswertung  
● Vergleich deutschsprachiger und internationaler Perspektiven 
● Ableitung praxisrelevanter Implikationen (z. B. für Gründerförderung, Coaching, Trainings) 

 Dein Profil:  
• Du befindest dich in der Endphase Deines Masterstudiums in einem relevanten Bereich (Psychologie, 

Wirtschaftspsychologie, Gesundheitswissenschaften, Entrepreneurship oder verwandte Disziplinen)  
• Du hast Interesse an ADHS, Neurodiversität und qualitativen Forschungsmethoden 
• Idealerweise hast du bereits erste Erfahrung im Umgang mit quantitativen und qualitativen 

Forschungsmethoden  
• Sehr gute Deutschkenntnisse; gute Englischkenntnisse (für internationale Interviews) 
• Du arbeitest selbstständig, kreativ und kannst deine Ergebnisse klar und präzise kommunizieren 

Was wir bieten:  
• Eine spannende und zukunftsweisende Forschungsfrage im Bereich ADHS und Entrepreneurship 
• Anbindung an ein größeres Projekt ADHD@work zur Entwicklung eines ADHS-Trainings für Unternehmer:innen 
• Ein kreatives und interdisziplinäres Arbeitsumfeld  
• Flexible Arbeitszeiten und die Möglichkeit remote zu arbeiten  

  
Bewerbung:  
Schwerbehinderte Bewerber:innen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt eingestellt. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Chancengleichheit ist Bestandteil unserer Personalpolitik. Aussagekräftige 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (kurzes Bewerbungsanschreiben & CV) richten Sie bitte in elektronischer Form 
an:  

Dr. rer. nat. Marie-Christin Atzor (marie.atzor@ukbonn.de)  
Arbeitsgruppe Virtual Reality Therapy and Medical Technology www.ukbonn.de/virtual-reality  


